
Briefing aus Bern

Bedrängter 
Bundesanwalt, 
Maurers Kotau, 
«grüne» FDP – und der 
Slogan der Woche
Das Wichtigste in Kürze aus dem Bundeshaus (55).
Von Andrea Arezina, Dennis Bühler und Carlos Hanimann, 02.05.2019

Erinnerungslücke? 

Das Publikum schüttelt den Kopf, die Politiker vüstern hinter -orgehalteH
ner Jand, die wournalisten Metzen schon die Sesser. Denn es gibt einen 
–kalp zu holen : den des obersten –traf-erfolgersL BundesanMalt Sichael 
jauber.

Er -erschMeige, er -ertusche, Ua, er lüge : heisst es. änd Mieder einmal 
kAmpG ein FmtstrAger um dieses unscharfe und darum so gefAhrliche IutL 
seine IlaubMürdigkeit.

–eit zMei Wochen steht BundesanMalt jauber unter zunehmendem Druck, 
Meil er sich mit TifaHBoss Iianni «nfantino getro»en hat : ausserhalb des 
Protokolls, und das gleich mehrfach. Dabei führt die BundesanMaltschaG 
unter dem Vitel ;Weltfussballx rund zMei Dutzend Nerfahren2 die Tifa tritt 
darin als IeschAdigte auf.

Die Fufsicht über die BundesanMaltschaG übte letzte Woche scharfe KriH
tik an den informellen Vre»enL Fbsprachen seien bei komple0en Nerfahren 
zMar -erstAndlich, aber sie müssten ;transparentx in den Fkten -ermerkt 
sein.

Die unprotokollierten Vre»en mit Nerfahrensbeteiligten seien ein klarer 
;Tehlerx des BundesanMalts. –chliesslich sei die Protokollierung in der 
–trafprozessordnung klar geregelt.

Doch  nicht  die  (gra-ierenden)  formalUuristischen  NersAumnisse  des 
BundesanMalts erhitzen derzeit die Iemüter. –ondern sein IedAchtnis.

1eben zMei bereits im Jerbst bekannt geMordenen Vre»en mit dem 
TifaHBoss soll jauber im wuni 7ö3R «nfantino noch ein drittes Sal getro»en 
haben.

–oll. Die SCglichkeitsform ist Michtig.

REPUBLIK republik.ch/2019/05/02/bedraengter-bundes-anwalt-maurers-kotau-gruene-fdp-und-der-slogan-der-woche 1 / 4

https://www.republik.ch/~aarezina
https://www.republik.ch/~dbuehler
https://www.republik.ch/~chanimann
https://www.aargauerzeitung.ch/schweiz/wer-luegt-ist-nicht-tragbar-bundesanwalt-lauber-geraet-nach-fifa-geheimtreffen-unter-druck-134363440
https://www.nzz.ch/schweiz/bundesanwaltschaft-die-aufsicht-markiert-distanz-ld.1477440
https://www.nzz.ch/schweiz/bundesanwaltschaft-die-aufsicht-markiert-distanz-ld.1477440
http://www.ab-ba.ch/downloads/MM_AB-BA_25_04_2019_de.pdf
http://www.ab-ba.ch/downloads/MM_AB-BA_25_04_2019_de.pdf
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20052319/index.html#a76
https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/20052319/index.html#a76
https://www.republik.ch/2019/05/02/bedraengter-bundes-anwalt-maurers-kotau-gruene-fdp-und-der-slogan-der-woche


DennL Es gibt elektronische JinMeise auf das Vre»en : FgendaeintrAge und 
Ve0tnachrichten :, aber niemand erinnert sich daran. Weder der BundesH
anMalt noch sein «nformationschef, Meder der TifaHBoss noch der NermittH
ler.

Nier Personen : und keine einzige sachdienliche Erinnerung.

Diese Nersion der Wahrheit klingt fast so unglaublich Mie die SCglichkeit, 
dass der BundesanMalt desMegen -om Parlament abgeMAhlt Mürde.

FberL Was, Menn in diesem Tall stimmt, Mas der BundesanMalt im einzigen 
«nter-ieM dazu sagte?

;«ch lüge nicht.x

änd damit zum BrieXng aus Bern.

Ueli Maurers Kotau in Peking
Worum es geht: yR auslAndische –taatsH und Üegierungschefs reisten nach 
Peking ans zMeite Torum zur ;Belt and ÜoadxH«nitiati-e (BÜ«), der -on Ohina 
initiierten neuen –eidenstrasse zu Wasser und zu jand. Darunter BundesH
prAsident äeli Saurer, dem am Sontag die besondere Ehre zukam, -om 
chinesischen –taatschef Zi winping gesondert empfangen zu Merden (er 
schenkte ihm ein Paar in der –chMeiz hergestellte –ki). WAhrend die Eä 
und führende europAische –taaten Mie Deutschland und Trankreich Ue lAnH
ger, Ue mehr auf Distanz zu Peking gehen, Merden Berns Bande immer enH
ger. «n Peking unterzeichnete Saurer eine FbsichtserklArung, Monach die 
–chMeiz und Ohina entlang der BÜ«HÜouten -erstArkt zusammenarbeiten 
Mollen. Die –chMeiz ist nach «talien erst der zMeite Mestliche «ndustriestaat, 
der sich am umstrittenen IrossproUekt beteiligt.

Was Sie wissen müssen: Das -on Zi winping seit 7ö3y -orangetriebene 
billionenschMere «n-estitionsproUekt BÜ« ist Ohinas Nersuch, die WeltordH
nung neu zu gestalten : es soll die EmpfAngerstaaten an das Üeich der Sitte 
binden und sie aus dem Einvussbereich des grCssten strategischen Üi-aH
len ä–F lCsen. Der Bundesrat hat das traditionell enge NerhAltnis zu OhiH
na in den letzten wahren Meiter -ertieGL WirtschaGlichen «nteressen zuH
liebe -erzichtet er bei den mittlerMeile im wahresrh’thmus stattXndenden 
–taatsbesuchen auf kritische VCne gegen die Irossmacht, die wahr für wahr 
Vausende Senschen hinrichtet und derzeit dabei ist, ihren 4berMachungsH
staat zu perfektionieren. jobte Saurers NorHNorHNorgAnger wohann –chneiH
derHFmmann Ohina noch e0plizit für seine ;Sischung aus 9»enheit und 
JArtex (;nennen Mir es Demokraturx), begegnete Saurer nun der Kritik, er 
lasse sich für Ohinas Propaganda einspannen, mit der Begründung, es sei 
;besser, sich einzubringen und eine EntMicklung positi- -erAndern zu MolH
lenx. Kritiker halten es für IrCssenMahn, dass die kleine –chMeiz meint, mit 
Ohina auf FugenhChe reden zu kCnnen.

Wie es weitergeht: 8Mar hat der Bundesrat Uüngst in Fussicht gestellt, seine 
OhinaH–trategie noch in diesem wahr zu aktualisieren. Non einer KursAndeH
rung aber ist nicht auszugehen, auch Menn Saurers Kotau der letzten Vage 
bei der Eä in Brüssel genau registriert Morden sein dürGe. WahrscheinH
lich ist -ielmehr eine Meitere FnnAherungL Der BundesprAsident geht daH
-on aus, dass sich demnAchst zMei bis drei Meitere chinesische Banken in 
der –chMeiz niederlassen Merden.
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Erste Ergebnisse der FDP-Mitgliederbefragung
Was bisher geschah: Die TDP hat ihre 37öqööö Sitglieder zur KlimaH und 
ämMeltpolitik befragt. wetzt liegen die ersten Ergebnisse -or. 

Was Sie wissen müssen: Fn der ämfrage haben 3Mq3NO Personen teilgeH
nommen. Knapp 37 Prozent der Sitglieder. Diese 37 Prozent scheinen in 
einigen Bereichen Metterfühliger zu sein als die TDPHTraktion im BundesH
haus. Tast drei Niertel der Veilnehmenden befürMorten eine TlugticketH
steuer. Die 1ationalrAtinnen und 1ationalrAte der Partei lehnten diese im 
Dezember, bei der Beratung des O97HIesetzes, noch ab. Die ämsetzung des 
Pariser Klimaübereinkommens befürMorten soMohl die TDPHBundeshausH
fraktion Mie auch die FntMortenden (RR Prozent). ParteiprAsidentin PeH
tra ICssi hoPe Mohl auf solche Ergebnisse, nachdem sie Sitte TebruH
ar in einem «nter-ieM einen KursMechsel in der freisinnigen KlimaH und 
ämMeltschutzpolitik angekündigt hatte. Das geschah nicht zur Treude aller 
in der TDPHTührungsspitze. Kritisiert Murde ICssi unter anderen -on ihH
rem NizeprAsidenten Ohristian Wasserfallen. Dieser meldet sich auch Uetzt 
Mieder zu Wort. 8u den ämfrageergebnissen sagt erL ;Das sind Tragen -on 
grosser VragMeite, die WirtschaG und jeute -iel kosten Merden.x Dass die 
Sitglieder mitziehen, Menn es um die konkrete ämsetzung der SassnahH
men geht, glaubt er nicht.

Wie es weitergeht: Weitere ämfrageergebnisse sickern durch. –o erfAhrt 
man, dass sich die Veilnehmenden am meisten um die Iesundheitskosten 
sorgen. Das Klima kommt erst an -ierter –telle. Eine umfassende PublikaH
tion der Ergebnisse ist für –amstag geplant. Die Ergebnisse Merden in ein 
Positionspapier einviessen, das der Basis an der Delegierten-ersammlung 
-om 77. wuni -orgelegt Mird.

Google, Facebook und Twitter müssen nicht zahlen
Worum es geht: «n der –chMeiz müssen Ioogle, Tacebook und VMitter den 
Presse-erlagen auch in 8ukunG nichts bezahlen, Menn sie deren «nhalte 
-erbreiten. Die zustAndige –tAnderatskommission -erzichtete diese Woche 
darauf, ein sogenanntes jeistungsschutzrecht einzuführen. Die EuropAiH
sche änion hat ein solches Üecht -or kurzem beschlossen.

Was Sie wissen müssen: Bei Sedienartikeln, die auf –ocial Sedia und 
–uchmaschinen gepostet Merden, ist UeMeils ein sogenanntes –nippet zu 
sehen, also eine Norschau. –ie beinhaltet den Vitel des Frtikels, ein kleines 
Bild soMie ein, zMei –Atze, die zum Klick -erlocken sollen. Nerlage Mie ÜinH
gier pochen darauf, für diese jinkHNorschauen Ield -on Tacebook, VMitter 
und Ioogle zu erhalten. «hre BegründungL 9nlineportale Mie der ;Blickx 
Mürden «nhalte liefern, die für hohe Besucherinnenzahlen auf Ioogle sorgH
ten. Doch aus dem -on den Nerlagen geMünschten jeistungsschutzrecht 
Mird hierzulande nichts. Die stAnderAtliche Kommission hat es am Sontag 
einstimmig abgelehnt. Die –kepsis der Kommission ist nach-ollziehbar, ist 
doch alles andere als erMiesen, dass ein jeistungsschutzrecht tatsAchlich 
den Sedien zugutekAme. –o hat Ioogle in –panien Megen der be-orsteH
henden Einführung des jeistungsschutzrechtes seinen 1achrichtendienst 
Ioogle 1eMs deakti-iert. Sit der Tolge, dass die 8ugri»e auf spanische 
1achrichtenseiten um 3y Prozent einbrachen, Mas einem ämsatzrückgang 
-on rund N Sillionen Euro entspricht.

Wie es weitergeht: Die –chMeiz Martet ab. wetzt sollen erst einmal die 
Sitgliedsstaaten der Eä das jeistungsschutzrecht in nationales Üecht umH
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setzen, liess die Kommission -erlauten. änd be-or allenfalls EäHBestimH
mungen übernommen Mürden, brauche es eine eingehende Prüfung.

Die Langweiler der Woche
;jangMeilig, aber gutx : der Wahlslogan, den BDPHOhef Sartin jandolt am 
Wochenende prAsentierte, ist zMar gnadenlos ehrlich. änd in der zuMeilen 
-erlogenen Politik somit auch recht mutig. Doch die Prognose sei geMagtL 
jeider kann auch –elbstironie die todgeMeihte Partei nicht retten. Weil halt 
doch nicht genügend WAhlerinnen ehrlich genug sind, in sich einen jangH
Meiler zu erkennen, und noch Meniger so konseQuent, dann auch die zu ihH
nen passende Partei zu MAhlen.
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